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Medienmitteilung 

20. Steven-Karger-Preis der 
Fakultät für Psychologie der 
Universität Basel 
 

Basel, Schweiz, 28. Nov. 2022 

Die Fakultät für Psychologie der Universität Basel hat zum 20. Mal den Steven-
Karger-Preis verliehen. Die Auszeichnung ging dieses Jahr an Sarah Kuhn, MSc, 
für ihre Publikation über den Glauben an Verschwörungsnarrative zum 
Coronavirus. 
 
Am Freitag wurde der 20. Steven-Karger-Preis von der Fakultät für Psychologie der 
Universität Basel verliehen. Sarah Kuhn, MSc, wurde für ihre Publikation 
„Coronavirus conspiracy beliefs in the German-speaking general population: 
Endorsement rates and links to reasoning biases and paranoia“ in der 
Zeitschrift Psychological Medicine ausgezeichnet. 
 
In ihrer Arbeit erforscht Sarah Kuhn Verschwörungsüberzeugungen im 
Zusammenhang mit der Coronavirus-Pandemie. Ihre Untersuchung zeigt, dass nur 
ein kleiner Prozentsatz der Menschen diese Überzeugungen stark vertritt und dass 
sie mit bestimmten Denkverzerrungen zusammenfallen, wie z.B. voreiligem 
Schlussfolgern oder einer Tendenz, nicht schlüssigen Theorien zu vertrauen. Die 
Ergebnisse zeigen, dass sowohl Personen mit sehr starken als auch Personen mit 
sehr schwachen Denkverzerrungen die stärkste Zustimmung für 
Verschwörungsnarrative zeigen. 
 
Kuhns Artikel präsentiert eine erste Einschätzung der Befürwortung von 
Verschwörungsnarrativen bezüglich der Coronavirus-Pandemie im 
deutschsprachigen Raum. Dieses aktuelle und gesellschaftlich relevante Thema ist 
auch über die Pandemie hinaus von Bedeutung, da es im Zusammenhang mit der 
wachsenden Menge an Informationen und Fehlinformationen, die wir täglich 
bewerten müssen, immer wichtiger wird. 
 
 

https://www.cambridge.org/core/journals/psychological-medicine/article/coronavirus-conspiracy-beliefs-in-the-germanspeaking-general-population-endorsement-rates-and-links-to-reasoning-biases-and-paranoia/1FD2558B531B95140C671DC0C05D5AD0
https://www.cambridge.org/core/journals/psychological-medicine/article/coronavirus-conspiracy-beliefs-in-the-germanspeaking-general-population-endorsement-rates-and-links-to-reasoning-biases-and-paranoia/1FD2558B531B95140C671DC0C05D5AD0


„Die Auszeichnung mit dem Steven-Karger-Preis ist für mich als junge Forscherin 
Ermutigung und Bestätigung zugleich. Ich glaube, dass es eine grosse Chance ist, 
um die Bedeutung der Grundlagenforschung und dieses Forschungsfeldes 
hervorzuheben, was in Zeiten digital verbreiteter Fehlinformationen besonders 
wichtig ist. Gleichzeitig unterstreicht die Auszeichnung, dass dieses Thema von 
öffentlichem Interesse ist, und ermutigt mich persönlich sehr, meine 
Forschungsinteressen in neuen Projekten weiter zu verfolgen“, so Sarah Kuhn, die 
Gewinnerin des Steven-Karger-Preises.  
 
Prof. Dr. Rui Mata, Jurymitglied und Studiendekan der Fakultät für Psychologie, 
betont ebenfalls die Bedeutung des Preises: „Der Steven-Karger-Preis zeichnet die 
exzellente Arbeit einer jungen Forscherin aus, aber der Preis dient nicht nur als 
Anerkennung von Sarah Kuhns exzellenter Forschung, sondern auch als Signal an 
junge Forscher*innen hinsichtlich des Versprechens der psychologischen 
Wissenschaften, sich mit wichtigen gesellschaftlichen Fragen zu befassen, wie etwa 
der Verbreitung von Verschwörungsglauben in der heutigen vernetzten Welt.“ 
 
Für den Karger Verlag sind die Förderung und Unterstützung junger 
Wissenschaftler*innen – speziell an seinem Standort in Basel – wichtige Aufgaben. 
Seit 2003 stiftet der Karger Verlag den Preis der Fakultät für Psychologie, der 2008 
dem verstorbenen CEO Steven Karger gewidmet wurde. „Für uns ist dieser Preis 
sowohl ein Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen als auch eine 
Investition in die Zukunft von Wissenschaft und Gesellschaft“, so Gabriella Karger, 
Präsidentin des Verwaltungsrats der S. Karger AG und Schwester von Steven 
Karger. Der Karger Verlag publiziert mehrere wissenschaftliche Zeitschriften und 
Buchreihen in den Fachgebieten Psychologie und Psychiatrie. 
 
Mehr erfahren Sie im Interview mit Sarah Kuhn. 

 
 
 
Über den Karger Verlag 
Der Karger Verlag mit Hauptsitz in Basel, Schweiz, ist ein weltweit tätiger Verlag für 
wissenschaftliche und medizinische Inhalte. Verwaltungsratspräsidentin und 
Verlegerin Gabriella Karger führt den Karger Verlag als unabhängiges 
Familienunternehmen in vierter Generation. Seit 1890 verbindet und fördert 
Karger die Health Sciences, entwickelt sich kontinuierlich weiter und hält mit 
aktuellen Entwicklungen und Veränderungen in der Forschung und im Publizieren 
Schritt. Der Verlag engagiert sich dafür, die Informationsbedürfnisse von 
Wissenschaftern, Klinikern und Patienten mit qualitativ hochstehenden 
Publikationen und Dienstleistungen in vielen Fachgebieten der Health Sciences zu 
bedienen. Der Karger Verlag hat 240 Mitarbeitende weltweit und Niederlassungen 
in 15 Ländern. 
 
Mehr Informationen unter karger.com 
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